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Fördergebiet Spandau Falkenhagener Feld

Bauspielplatz auf den Wasserwerkswiesen

Der mehr als 40 Jahre alte Bauspielplatz liegt im Westen der Großsiedlung

Falkenhagener Feld auf den Wiesen am Wasserwerk zwischen

Pionierstraße und Falkenseer Chaussee. Die größtenteils ehrenamtlich

betriebene Einrichtung hat eine wichtige Funktion im sozial-

pädagogischen Angebot des Stadtteils. Viele Anwohnerinnen und

Anwohner treffen und engagieren sich hier. Neben Spiel- und Aktions-

angeboten im Freien und im Gebäude gibt es niedrigschwellige

Beratungs- und Unterstützungsangebote für Kinder und Eltern. Zentrale

Themen sind Schulden, Wohnen, Gesundheit, Erziehung oder der Umgang

mit Behörden.

Ursprünglich war das Gebäude des Bauspielplatzes als Provisorium

gedacht, um nach dem Bau der Großsiedlung schnell auf den wachsenden

Bedarf an Freizeiteinrichtungen zu reagieren. Für die mittlerweile sehr

vielfältigen Angebote und die intensive Nutzung reichte das Gebäude

jedoch nicht mehr aus. Die technische Infrastruktur, speziell die Elektro-

und Sanitärinstallationen, war nicht mehr bedarfsgerecht. Zudem fiel die

Energiebilanz des Gebäudes aufgrund unzureichender Dämmung sowie

einer Wärmeversorgung über Nachtspeicheröfen sehr negativ aus.

Ein Neubau konnte wegen der Wasserschutzzone in diesem Bereich des

Falkenhagener Feldes nicht realisiert werden. Eine Sanierung im Rahmen

des Bestandsschutzes war jedoch möglich. Von einer Verlagerung wurde

abgesehen, da sich das Projekt als Nachbarschaftstreffpunkt am Standort

etabliert hat. In diesem Bereich des Stadtumbaugebiets ist der

Bauspielplatz die einzige Freizeit- und Sozialeinrichtung.

Deshalb entschied man sich 2012 für eine Teilsanierung des Gebäudes

nach aktuellen energetischen Standards. Diese umfasste den Einbau

neuer Türen und Fenster, die komplette Dämmung des Daches und der

Wände sowie das Auswechseln von schadstoffbelasteten Bauteilen. Die

Sickergrube wurde zurückgebaut und das Gebäude an das Schmutz- und

Regenwassersystem der umliegenden Wohnbebauung angeschlossen. Die

Wärmeversorgung erfolgt nun über eine Luft-/Wasser-Wärmepumpe.

Auch der Trinkwasseranschluss und die Elektroinstallation im Gebäude

wurden erneuert. Der Sanitärbereich wurde komplett saniert und

umgebaut, ein behindertengerechtes WC kam hinzu.

Neun Monate nach dem Beginn der Bauarbeiten konnte das Haus wieder

genutzt werden. Mit einem Frühlingsfest am 10. Mai 2014 wurde das

energetisch sanierte Gebäude feierlich wieder eröffnet. Im Garten wurden

asphaltierte Flächen entsiegelt oder erneuert und marode Spielgeräte

durch neue ersetzt.
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